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Begistre du commerce.

Amtlicher Teil — Partie ofHcielle

Konknrse. - Falles. - FallimeatL

Konknrseröfffimigen. —
(B-G 281 u. 232.)

Die Gläubiger der Gemeinschuldner und
alle Personen, die auf in Händen eines
Gemeinschuldners befindliche Vermögena-
stückc Anspruch machen, werden
aufgefordert, binnen der Eingabefrist ihre
Forderungen oder Ansprüche, nntcr Einlegung
der Beweismittel (Schuldscheine, Buchaus-
züge etc.) in Original oder amtlich beglaubigter

Abschrift, dem betreffenden Eonkursamte

einzugeben.
Desgleichen haben die Schuldner der

Gemeinschuldner sich binnen der Eingabefrist
als solche anzumelden, bei Straffolgen

im Unterlassungsfälle.
Wer Sachen eines Gemeinschuldners

als Pfandgläubiger oder ans andern Gründen
besitzt, hat sie, ohne Nachteil für sein
Vorzugsrecht, binnen der Eingabefrist dem
Eonkimsamte zur Verfügung zn stellen, bei
Straffolgen im Unterlassungsfälle; im Falle
ungerechtfertigter Unterlassung erlischt
zudem das Vorzugsrecht.

Den Glänbigerversammlungen können
auch Mitschuldner nnd Bürgen des
Gemeinschuldners, sowie Gewährspflichtigc
beiwohnen.

Et. Zurich. Konkursamt Thalweil. (1683')
Gemeinschuldner: Huber, Alfred, Bierdepot und Spezereiwarenhand-

lung, in Ludretikon-Thalweil.
Datum der Konkurseröffnung: 28. September 1899.
Erste Gläubigerversammlung: Dienstag, den 17. Oktober 1899, nachmittags

3 l/s Uhr, in der "Wirtschaft des Herrn Kölliker, «zur Eintracht», in Ludretikon-
Thalweil.

Eingabefrist: Bis und mit 11. November 1899.

Et. Zürich. Konkursamt Wiedikon in Zürich III. (16711)

Gemeinschuldner: Ammann, Sebastian, Glasermeister, von Ringingen
(Hohenzollern), wohnhaft an der Triemlistrasse in Albisrieden.

Datum der Konkurseröffnung: 28. September 1899.
Erste Gläubigerversammlung: Montag, den 16. Oktober 1899, nachmittags

2 Uhr, im Restaurant Dubs «zum Feldhof», an der Birmensdorferstrasse, in
Zürich III (Wiedikon).

Eingabefrist: Bis und mit 7. November 1899.

0overture8 de faillites.
(L. P. 281 et 282.)

Les cröanciers des faillis et ccux qui
ont des revendications ä exercer, sont
invites ä produire, dans le deiai fix6 poor
les productions, leurs crdances on revendi-
cations ä l'office et ä lui remettre leurs
moyens de prenve (titres, extraits de livres,
etc.) en original on en copie anthentiqne.

Les dehitenrs dn failli sont tenos de

s'annoncer, sons les peines de droit, dans
le deiai fixe poor les productions.

Ceux qui detiennent des hiens dn failli,
en qnalite de creanciers gagistes on ä qnel-
qne titre qne ce soit, sont tenns de les
mettre ä la disposition de l'office, dans le
deiai fixe poor les prodnctions, tons droits
reserves; ante de qnoi, ils encoarront les
peines prdvaes par la loi et seront d6chus
de lenr droit de preference, sauf excuse
süffisante.

Les codebiteurs, cantions et antres
garants dn failli ont le droit d'assister aux
assemhiees des creanciers.

Et. Zürich. Konkursamt Winterthur. (1684)

Gemeinschuldner: Kieschke, Moritz, vonKottbus(KönigreichPreussen),
Buchhändler, wohnhaft in Winterthur.

Datum der Konkurseröffnung: 2. Oktober 1899.
Erste Gläubigerversammlung: Freitag, den 20. Oktober 1899, nachmittags

2 Uhr, im Kommissionenzimmer des Stadthauses zu Winterthur.
Eingabefrist: Bis und mit 11. November 1899.

Et. Luzern. Konkursamt Entlebuch. (1685)

Gemeinschuldnerin: Firma Bucheli & Söhne, mechanische Schreinerei,
in Hasle.

Datum der Konkurseröffnung: 4. Oktober 1899.
Erste Gläubigerversammlung: Freitag, den 20. Oktober 1899, nachmittags

31/a Uhr, im Gastbaus czum Engel» in Hasle.
Eingabefrist: Bis und mit 11. November 1899.

Et. Aargau. Konkursamt Brugg. (1692')
Gemeinschuldner: Messerli-Wagner, Rudolf, von Rüeggisberg,

Wirt czum Gasthof Rössli» in Brugg.
Datum der, Konkurseröffnung: 6. Oktober 1899.
Erste Gläubigerversammlung: Samstag, den 21. Oktober 1899,

nachmittags 2 Uhr, im Gericbtssaal m Brugg.
Eingabefrist: Bis und mit 11. November 1899.

Ct. de Qendve. Office des faillites de Genive. (1689)

Succession röpudiöe defeuLoretti, Pierre, quand vivait ferblantier,
ä Lancy.

Date de l'ouverture de la succession: 6 octobre 1899.
Premi&re assemblöe des cröanciers: Mercredi, 18 octobre 1899, ä 10 heures

avant-midi, ä Genöve, au Palais de Justice, Place du Bourg-de-Four, lre cour,
l«r ötage.

Dölai pour les productions: 11 novembre 1899 inclusivement.

Kollokationsplu. — Etat de collocation.
(B.-G. 249 n. 260.) (L. P. 249 et 260.)

- Der ursprüngliche oder abgeänderte
Kollokationsplan erwächst in Rechtskraft,
falls er nicht binnen zehn Tagen vor dem
Eonknrsgerichte angefochten wird.

L'ötat de collocation, original on rectifiö,
passe en force s'il n'est attaqnö dans les
dix jonn par one action intentde devant
le jnge qui a prononcä la faillite.

Et. Zürich. Konkursamt Riesbach in Zürich V. (1693')
Liquidation über den Nachlass der Frau Horner, Anna, Mercerie-

geschäft, an der Dufourstrasse, in Zürich V (S. H. A. B. 1899, pag. 1223).
Anfechtungsfrist: Bis und mit 21. Oktober 1899.

Ct. de Yaud. Office des faillites de Vevey. (1691)
Failli: Gutknecbt, Jean, boueber, ä Montreux (F. o. s. du c. 1899,

pag. 1115).
Dölai pour intenter Paction en opposition: 21 octobre 1899 inclusivement.

Ct. de Geneve. Office des faiüites de Geneve. (1690)
Failli: Bacchetta, Evasio, entrepreneur, ä Chambösy (F. o. s. du c.

1899, pag. 1127).
Dölal pour intenter Paction en opposition: 21 octobre 1899 inclusivement.

Schluss des Konkursverfahrens. — ClAture de la faillite.
(B.-G. 268.) (L. P. 268.)

Et. Zürich. Konkursamt Enge in Zürich IL (1682)
Gemeinschuldner: Plüschke, Carl Georg Julius, aus Charlottenburg,

wohnhaft gewesen in Enge-Zürich II (S. H. A. B. 1899, pag. 1035).
Datum des Schlusses: 5. Oktober 1899.

Ct. de Yaud. Office des faiüites de Vevey. (1681)
Faillie: Böda-Yenny, Caroline, chapeJi&re, ä Montreux (F. o. s. du c.

1899, pag. 1155).
Date de la clöture: 5 octobre 1899.

^ Konknrssteigeringen. — Vcnte anx encktoes publiqnes aprfes faillite.
(B.-G. 257.) (L. P. 267.)

Et. Zürich. Konkursamt Aussersihl in Zürich III. (1670'j
Aus dem Konkurse des Käser, Joh- Ulrich, Möbelbändler, an der

Militärstrasse 106, in Zürich m (S. H. A. R 1899, pag. 863), kommen
Dienstag, den 7. November 1899, nachmittags 4 Uhr, im Restaurant «zur
Kreuzstrasse» (Hotz), an der Hohlstrasse in Zürich IQ, auf öffentliche Steigerung:

Ein Wohnhaus, an der Militärstrasse in Zürich IQ, unter Nr. 1227 für
Fr. 17,000 assekuriert. 2 Aren 91,2 m' Platz, worauf obiges Gebäude steht,
und Hofraum. Eine auf obigem Hofraum stehende Bretterhütte mit Blech-
bedachuug.

Die Steigerungsbedingungen liegen vom 29. Oktober 1899 an hierorts
zur Einsieht auf.
Et. Zürich. Konkursamt Enge in Zürich II. (1551')

Zweit« Steigerung.
Gemeinschuldner: Pircher, Ludwig, von Stanz (Tirol), Baumeister,

au der Mutschellenstrasse, in Zürich Q (S. H. A. B. 1899, pag. 1155).
Ort, Tag und Stunde der. Steigerung: Mittwoch, den 8. November 1899,

nachmittags 4 Uhr, im «Hotel Rigi» in Enge-Zürich Q.
Bezeichnung der zu versteigernden Liegenschaften:

1) Ein Wohnhaus mit gewölbtem Keller und Anbau, an der Mutschellenstrasse
in Wollishofen, unter Nr. 480 für Fr. 48,300 assekuriert, mit drei Aren
46,10 m' Gebäudegrundfläche und Hofraum.

Höchstangebot an der ersten Steigerung: Fr. 45,000.
2) Ein Wohnhaus mit gewölbtem Keller und Anbau daselbst, unter Nr. 481

für Fr. 53,300 assekuriert,' mit drei Aren 51,2 m' Gebäudegrundfläche und
Hofraum.

Höchstangebot an der ersten Steigerung: Fr. 50,000.
Die Steigerungsbedingungen liegen zur Einsicht auf.

Massverträge. - Concordats. - Concordati.

N&chlassstandiig ud Anfrnf zir Forderangseiigtb«.
(B.-B. 296—297 n. 300.)

Sursis concordaUlre et appel anx crtuclers.
(L. P. 296—297 et 800.)

Den nachbenaonten Schuldnern ist für
die Daner von zwei Monaten eine
Nachlassstundung bewilligt worden.

Die Gläubiger weiden aufgefordert, ihre
Forderungen in der Elngabefrist beim
Sachwalter einzugeben, unter der Androhung,
dass sie im Unterlassungsfalle bei den
Verhandinngen über den Nachlassvertrag nicht
stimmberechtigt wären.

Eine Gläubigerversammlung ist auf den
nuten hiefür bezeichneten Tag einberufen.
Die Akten können während zehn Tagen
vor der Versammlung eingesehen werden.

Et. Bern.

Les döbiteurs ci-apr&s ont obtenn un
sursis concordataire de deux mois.

Les crdanciere sont invitds ä produire
leurs cröances auprös dn commissaire dans
le ddlai fixö pour les productions, sous
peine d'ötre exclns des deliberations relatives

an concordat.
Une assemblde des creanciers est con-

voqnöe pour la date indiquöe ci-dessous.
Les erdanciera penvent prendre ' connais-
sance des pidees pendant les dix jours qui
prdeddent l'ftssemblde.

Gerichtspräsident II von Bern (1694)
als erstinstanzliche Nachlassbehörde.

Schuldner: Bauermeister, Ernst, von Epell b. Magdeburg, Coiffeur
und ParfÜmeriehandlung, Bubeubergplatz Nr. 1 in Bern.

Datum der Bewilligung der Stundung: 3. Oktober 1899.
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Sachwalter: G. Borle, Amtsnotar, in Bern.
Eingabefrist: Bis und mit 31. Oktoher 1899.
Gläubigerversammlung: Montag, den 13. November 1899, nachmittags

2 Uhr, im Bureau des Sachwalters, Neuengasse 32, n. Stock, in Bern.
Frist zur Einsicht der Akten: Vom 3. his 13. November 1899 im Bureau

des Sachwalters.
Den Eingaben sind die Beweismittel beizulegen und es sind der Schuldgrund

der Forderung und der Zeitpunkt der Entstehung darin anzugeben.

Bezirksgericht Brugg. (1686/87")Et. Aargau.
Schuldner:
Firma A. Hünerwadel & Cle in Veltheim.
A. Hiinerwadel-Schilplin, in Veltheim.
Datum der Bewilligung der Stundung: 22. September 1899.
Sachwalter: G. Zulauf, Notar, in Schmznach.
Eingabefrist: Bis und mit 20. Oktober 1899.
Gläubigerversammlung: Montag, den 6. November 1899, im Gerichtssaale

zu Brugg und zwar: Die Gläubiger des Hiinerwadel-Schilplin, A, nachmittags
2 Uhr; die Gläubiger der Firma A. Hiinerwadel & G>e nachmittags 3 Uhr.

Frist zur Einsicht der Akten: Vom 26. Oktober 1899 an beim genannten
Sachwalter.

Ct. de Neuch&tel. Präsident du tribunal de Neuchätel (1688)

Döhiteur: Baudin, Constant, agriculteur, ä Serriöres.
Date du jugement accordant le sursis: 7 octohre 1899.
Commissaire au sursis concordataire: l'avocat Eugöne Borel, ä Neuchätel.
Dölai pour les productions: 31 octohre 1899 inclusivement.
Assemblöe des cröanciers: Samedi, 11 novembre 1899, ä 9 heures du matin,

ä l'Hötel de ville de Neuchätel.
Dölai pour prendre-connaissance des piöces: Dös le 1er novembre 1899,

en l'ötude commissaire sus-d6sign6.

VeMnno über den Nacltayertrag, - Migration snr rbomoloflation de concordat,

(B.-G. 804.) (L. P. 804.)

Lea opposants an concordat peuvent «e

präsenter I l'audience pour faire valoir leurs
moyena d'opposition.

Die Gläubiger können ihre Einwendungen
gegen den Nachlassvertrag in'der Verhandlung

anbringen.

(1679/80)Ct. de Geneve. Tribunal de premiere instance de Gentve.

Faillis:
Bianco, Dante, sculpteur-öböniste, 5, Rue Gutenberg, ä Genöve (F. o.

s. du c. 1899, pag. 1007).
Mollat, Nicolas, ex-cafetier, Cornavin 20, Genöve (F. o. s. du c. 1899,

pag. 995).
Jour, heure et lieu de l'audience: Lundi, 16 octobre 1899, ä 2 heures, ä

Genöve, au Palais de Justice, Place du Bourg-de-Four, 2me cour, 1er ötage,
salle A.

Abhanden gekommene Werttitel. - Titres disparns. - Titoli smarriti.

Durch Beschluss des Bezirksgerichts St. Gallen vom 8. September 1899
wird der Inhaber der Sparkassascheine der St. Gallischen Kantonalbank
Nr. 52109, lautend zu Gunsten von Engelherta Rüegg-Müller, Ernetswil, vdto
3. Februar 1885, von Fr. 988.30, und Nr. 98311, lautend zu Gunsten von
Marie Müller, a/d. Burg, Uznach, d. d. 21. Juli 1896, von Fr. 1350. —,
aufgefordert, dieselben binnen drei Jahren dem Bezirksgerichtspräsidium St. Gallen
vorzulegen, ansonst sie kraftlos erklärt würden. (W. 65").

Le president du Tribunal Civil de Boudry, conformäment ä la sommation
publiäe dans les nos 276, 279 et 283 de la F. o. s. du c. de 1896, a, ä la date
du 5 octobre 1899, prononcä l'annulation du titre qui y est mentionnä, savoir
l'acte de däfaut de hiens dans la faillite de Augusta Pech-Schilli, alors ä
Neuchätel, dälivrä en 1883 par le Greffier du Tribunal Civil de Neuchätel ä MM.
"Wyler & Cle ä Genöve, pour une somme de fr. 947. 75, ce titre n'avant pas
ätä produit dans le dälai present Donnä pour 3 insertions dans la F. o s. du c.

Boudry, 7 octohre 1899.
(W. 72s.)

Le Präsident du Tribunal:
H. Auberson.

limes. -
Schweizerische National-Versicherungs: Gesellschaft in Basel.

In Ergänzung und teilweiser Abänderung unserer früheren Publikationen
verzeigen wir hiermit nachstehende kantonale Rechtsdomizile:

a. Unfall- und Haftpflicht-, Einbruchdiebstahl- und Glasversicherung.
Für den Kanton Basel-Land bei Herrn Th. Tanner in Waldenburg,

anstatt wie bisher bei Herrn E. Hersherger in Holstein.
Für den Kanton St. Gallen bei Herrn J. Hunriker-Jordy in St. Gallen.
Für den Kanton Neuch&tel bei den Herren Baillot & Cle in Neuchätel,

anstatt wie bisher bei Herrn Jules Morel.
Für den Kanton Genf bei Herrn £. Barres ills in Genf, anstatt wie

bisher hei den Herren H. Barrös & dls.
b. Transportversicherung:

Für den Kanton Zug bei Herrn Alois Kamer in Zug.
Für den Kanton St. Gallen bei Herrn J. Hunziker-Jordy in St. Gallen.

Basel, den 6. Oktoher 1899.

(D. 105)

Schweizerische National-Versicherungs-Gesellschaft,
Der Süb-Direktor:

A. Stutz.

„ATLAS", Deutsche Lebens -Yersicheruugs-Gesellschaft
zu. Ludwigf8h.afen a. Hh.ein.

Nachstehend verzeichnete Rechtsdomizile der Gesellschaft sind erloschen:
Genf: A. Girod in Genf.
Neuchätel: P. U. Gabus in Rouge Terre präs St-Blaise.
Zug: Hugo Butler in Zug.

Zürich, den 6. Oktober 1899.

Die bevollmächtigte-Generalagentur für die Schweiz:
(D. 106) J. Walther & C1®.

' ' '

Handelsregister, - Registre du commerce. - Begistro di eommereio.

I. Hauptregister -1. Registre principal - I. Registro principals
Bern — Berne — Benin

Bureau Laupen,
1899. 30. September. Die am 3. Juli 1890 (S. H. A. B. vom 18. Juli

1890, Nr. 101, pag. 535) in das Handelsregister von Laupen eingetragene
Pferde-Versieherungsgenossenschaft für den Amtsbezirk Laupen hat am
8. Mai 1898 neue Statuten angenommen und in denselben folgendes bestimmt:
Die Genossenschaft hat ihren Sitz am Wohnorte des Vorstandspräsidenten,
dermal in der Nesslern, Gemeinde Neuenegg. Sie hat den Zweck, ihren
Mitgliedern nach Massgabe der Statuten Versicherung zu gewähren gegen
Verluste, welche durch Tod oder Unbrauchbarwerden von Pferden entstehen. Der
ordentliche, räumliche Gescbäftskreis ist der Amtsbezirk Laupen; doch kann
derselbe durch Beschluss der General-Versammlung auch auf die nächste
Umgebung ausgedehnt werden. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft,
d. h. für allfällige Schulden derselben haften die einzelnen Mitglieder nicht
persönlich, sondern lediglich das Vermögen der Genossenschaft. Die Eigenschaft
eines Mitgliedes kommt jedem im Amtsbezirke Laupen, bezw. in dem allfällig
von der Generalversammlung bestimmten erweiterten Versicherungskreise
wohnhaften Pferdebesitzer zu, welcher entweder hereits den Statuten durch
Unterschrift beigetreten ist oder künftighin infolge einer schriftlichen, auf die
Statuten Bezug nehmenden Anmeldung vom Vorstande aufgenommen worden
ist. Die Mitgliedschaft hegründet ein höchst persönliches Recht; immerhin
treten im Falle des Todes eines Mitgliedes, sowie im Falle der Abtretung
oder Teilung des Grundbesitzes seine Witwe oder Kinder, welche diesen
Besitz erhalten, an dessen Stelle, sofern sie eine bezügliche schriftliche Erklärung

einreichen. Der Austritt ist einem Mitgliede je nur auf 30. Juni des
laufenden Rechnungsjahres, mittelst einer zwei Monate vorher dem Sekretär des
Vorstandes eingereichten schriftlichen Erklärung gestattet. Verlegt jedoch ein
Mitglied seinen Wohnsitz ausserhalh des Versicherungskreises und kommen
dadurch auch seine Pferde aus dem Kreise, so gilt ein solches Mitglied ohne
weiteres als ausgetreten. Ia allen diesen Fällen verliert das ausgetretene
Mitglied jeden Anspruch am Genossenschafisvermögen, hat aber gleichwohl seinen
allfälhgen rückständigen Verpflichtungen gegenüher der Genossenschaft
nachzukommen. Ein Mitglied kann durch Beschluss der Generalversammlung
ausgeschlossen werden, wenn es a.: Den Statuten oder den von der Generalversammlung

und dem Vorstande gefassten Beschlüssen zuwider handelt; b. der
Genossenschaft absichtlich Schaden zufügt oder c. als nachlässig bekannt ist
und nicht die erforderliche Sorgfalt auf die Tiere verwendet oder dieselhen
malträtiert Jeder Eigentümer ist für seine Hausgenossen verantwortlich gegenüber

der Genossenschaft Ein solcher Beschluss hat ohne weiteres Verbindlichkeit
und kann dagegen nicht reklamiert werden. Allfällig von ausgeschlossenen

Mitgliedern nachgeschuldete Beträge sind von denselben zn herichtigen. Ein
solches Mitglied verliert jeden Anspruch auf das Genossenschaftsvermögen.
Jedes neu eintretende Mitglied hat ein Eintrittsgeld zu hezahlen, welches im
Verhältnis des Vermögensbestandes in der Genossenschaft von der Generalversammlung

bestimmt wird. Denjenigen Genossenschaftern, welche nicht länger
als sechs Jahre im Versicherungskreis wohnhaft bleiben und während dieser
Zeit keine Entschädigung hazogen oder heansprucht hahen, wird auf Verlangen
die Hälfte des hezahlten Eintrittsgeldes zurückvergütet. Ein Genossenschafter,
welcher keine Pferde mehr hesitzt, hleibt gleichwohl Mitglied gegen ein
jährliches Unterhaltungsgeld von drei Franken. ' Sämtliche versicherten Pferde
sind durch den Vorstand in zwei Gefahrklassen eingeteilt Der Versicherungsbeitrag

wird durch die Generalversammlung hestimmt und heträgt jährlich im
Minimum für die I. Klasse 1 °/o, für die zweite Klasse 1 '/a °/o der Schatzungssumme.

Jedes Mitglied, welches im Laufe des Jahres Pferde neu versichern
lässt, ist gehalten, den Versicherungsbeitrag für das ganze Jahr zu bezahlen;
wird jedoch ein versichertes Tier durch ein anderes ersetzt, so ist nur ein
allfalliger Nachheitrag zu entrichten. Die Organe der Genossenschaft sind: a.
Die Generalversammlung, b. der Vorstand, c. die Rechnungsrevisoren, d. die
Schatzungskommission. Die Genossenschaft wird verwaltet und vertreten durch
den Vorstand, bestehend aus dem Präsidenten, Vice-Präsidenten, Kassier,
Sekretär und 7 Beisitzern. Der Präsident, hezw. Vice-Präsident führt mit dem
Sekretär die verbindliche Firma-Unterschrift. In Kassa-Angelegenheiten hat
der Kassier jedoch einzig die verbindliche Unterschrift, während er allfällige
Schuldverpflichtungen kollektiv mit dem Präsidenten unterzeichnet. Der
Vorstand ist hestellt aus Johann Friedrich Schnyder, von Diessbach hei Büren, in
der Nesslern, Gemeinde Neuenegg, Präsident; Samuel Schmid, Vater, in
Rosshäusern, von und zu Mühleherg, Vice-Präsident; Christian Marschall in Wyden,
von und zu Neuenegg, Kassier und Sekretär, und den Beisitzern Christian Herren,
Vater, in Rüplisried, von und zu Mühleherg, Samuel Zingg, von Mühleherg, in
Mauss, Johann Salvisberg, von Mühleberg, in Bibern, Friedrich Lauper, von
Seedorf hei Aarherg, in Buttenried, Johann Ryz, Vater, von Ferenhalm, in
Kriechenwyl, Samuel Schmid, Vater, in Wyden, von unl zu Neuenegg, Jakoh
Rentsch, von Ferenhalm, in Wyleroltingen, und Samuel Schmid, von Mühleherg,
in Laupen.

30. September. Inhaber der Firma Fritz Augstbnrger in Brüggelhach,
Gemeinde Neuenegg, ist Fritz Augsthurger, von Gro3shöchstetten, in Brüggelhach.

Natur des Geschäftes: Käse- und Butterfabrikation. Geschäftslokal:
Käserei in Laupen.

Schwyz — Schwyz — Svitto
1899. 5. Oktober. Die "Viehzuchtgenossensehaft Muotathal in Muotathal

(S. H. A. B. Nr. 221 vom 4. September 1895, pag. 924) hat an Stelle des
bisherigen Präsidenten, Kantonsrat Joseph Betschart und des bisherigen Vice-
präsidenten und Kassiers, Bezirksrat Joseph Suter, zum nunmehrigen
Präsidenten des Vorstandes gewählt Joseph Mettier und zum Vicepräsidenten und
Kassier Melchior Föhn, Hundenen, beide von und in Muotathal. Die rechtsverbindliche

Unterschrift führen kollektiv der Präsident und der Schreiber FYanz
Schelbert.

Appenzell A.-Rh. — AppenzeII-Rh. ext. — Appenzell») est
Bureau Herisau.

1899. 4. Oktober. Die Firma Johann Rechsteiner in Waldstatt (S. H.
A B. Nr. 62 vom ö. Mai 1896, pag. 249 und Nr. 284 vom 12. Oktober 1896,
pag. 1168 ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

4. Oktober. Aus dem Vorstande der Genossenschaft unter der Firma
Konsumverein in Teufen, mit Sitz in Teufen (S. H. A. B. Nr. 206 vom
23. September 1893, pag. 841 und dortige Verweisungen), sind ausgetreten:
J. Heinrich Weber, Jakoh Haas und Karl Zürcher; an ihre Stelle sind an der
Hauptversammlung vom 20. August 1899 in den Vorstand gewählt worden:
Konrad Oertie von Teufen, Johannes Schmid von Urnäsch und Konrad Tohler
von Lutzenberg, sämtliche wohnhaft in Teufen. Mit der Führung der
Kollektivunterschrift betraute die' Hauptversammlung gemäss Art. 29 der Statuten
den bisherigen Präsidenten August Brägger und den nunmehr zum Kassier
erwählten Martin Hörler.
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Annonccn-Pacht:
Rudolf Mos8e, Zürich, Bern etc. Privat-Anzeigen. — Annonces non officielles. Rägie des annonces:

Rodolphe Mosse, Zurich, Berne, etc.

Ausschreibung.
Die Lieferung von Hafer wird hiemit zur Konkurrenz ausgeschrieben.
Die Lieferungsvoi'schriften können. bei unterzeichneter Amtsstelle

bezogen werden. " (1598)
Die Angebote sind versiegelt und mit der Aufschrift « Angebot für

Hafer» bis zum 18. Oktober 1899 franko einzureichen an das

Eidg. Oberkriegskommissariat.
Bern, den 4. Oktober 1899.

Societe poor l'lndnstrie Textile, Bncarest.
Co

Conformöment ä l'&rt. 8 des Statuts de la sociötö, nous informons
Messieurs les actionnaires qu'ils sont convoquös en assemblee generale pour le
26 octobre s. v. (7 novembre n. v.) 1899, ä 10 heures du matin, au sifege
de la sociötö, ä Bucarest, Rue Lipscani n° 1, pour dölibörer sur les articles
suivants de l'ordre du jour:

1° Compte-rendu du conseil d'administration et presentation du bilan au
18/30 juin 1899.

2° Presentation du rapport des censeurs. (1605)
3° Election de deux tnembres au conscil d'administration.
4° Election de trois censeurs et de trois censeurs suppieants.
5) Propositions diverses.

Messieurs les actionnaires qui veulent prendre part ä cette assemblee
göndrale doivent selon l'art 8 des Statuts döposer leurs actions jusqu'au
16/28 octobre 1899, ä la Banque Jeschek & Co., Bucarest, Rue Lipscani
n° 1, ou ä la Banque de Wlnterthour, Suisse, oü il Jeur sera deiivre les
quittances et les cartes de legitimation pour prendre part ä l'assembiee generale.

Sooiöte pour l'iudustrie textile-

Londoner l'liiini\
ttli Uimrw-MscM hu FBUcMdi.

Gegründet 1789.
Vom hohen Bundesrat konzessioniert.

(Mlschaftskapilal Fr. 67/220,000, wovon 10 °/o eiobezaklt.
Reserven am Ol. Dezember 1808 Fr. 26,429,703.50.

Der Londoner Phönix ist eine der ältesten Feuerversicherungs-Gesellschaften
der Welt, seine Tbätigkeit reicht 117 Jahre zurück. Wenn man bedeckt,

dass die Prämien-Einnahme des Londoner Phönix pro 1898 den bedeutenden
Betrag von Fr. 34,954,758.30 aufweist und dass er seit seiner Gründung mehr als

000 Millionen Franken
Entschädigung bezahlt hat, so kann man sich von seiner Mächtigkeit eine
richtige Idee machen. Der Phönix schliesst zu sehr vorteilhaften Bedingungen
alle /ölen Versicherungen gegen Feuerschaden und Explosionen ab; der durch
Leuchtgas-Explosion und durch Blitzschlag ohne Feuersbrunst den bereits
gegen Feuer versicherten Gegenständen zugefügte Schaden ist ohne Zuschlags-
Prämie in der Versicherung inbegriffen. (261)

Et werden In allen Kantonen solide, tüchtige und gut situlerte General-
Agenten gesucht. Vorteilhafte Bedingungen.

Schriftliche Offerten beliebe man an Herrn Alf. Bonrqaln, Direktor
der schweizerischen Filiale in Neuenbürg, zu richten.

St. Gallische Kantonalbank.
Wir gehen so lange Konvenienz aus: (1240)

4°|o Obligationen
auf 3 Jabre fest mit nachheriger gegenseitiger sechsmonatlicher
Kündigung in durch 100 teilbaren Beträgen von Fr. 1000 an, auf den
Namen oder auf Inhaber lautend.

Die Bankdirektion.

BLUM_& C= in Neuenstadt
— IS/tascliinenfabrik

Far: Asphalteurs
Steinbruche
Unternehmer

Cementfabriken
Cementwarenfabriken
Marmorindustrie

Bildhauer (1540)
Steinhauer
Calciumcarbidfabriken

Chemische Fabriken
Korkwarenfabriken
GewUrzmUhlen etc.

fabrizieren, wir:
Asphaltöfen Tragbare Geleise — Rollwagen — Aufzüge — Rnndsiebe — Mischmaschinen
Kies- u. Sundwaschmaschinen — Steinbrechmaschinen — Steinsägen — Steinspalt-, Schleifund

Poliermaschiueu — Kollergänge — Transmissionen — Sohlender- n. Universalmfiiüen
(Lochxteiuvorrichtungen) — Cementsteln- und Bodenplattenformen — Cementrohrformen

Ganze Installationen für Cement- nnd Cementwarenfabriken.

Cemeulsteinpre«seil — Bodenplattenpressen.' Ein routinierter Kaufmann,
Anfang 30er, sprachkundig (perfekt Deutsch, Französisch, Englisch, Spanisch,
etwas Italienisch) und viel gereist im In- u. Ausland, sucht Vertranausstelle
in grossem Geschäft oder Fabrik. Würde wieder reisen. — Gef. Offerten
sub Chiffre Zag. 443 an Budolf Hosse, Bern. (1606)

I MMhüt Bit lunhM im tau. nd Nrrüp Ugfek.
(BIOS Preis jährlich Fr. 7.

Abonnement* nahmen alia Poatburaaux entgegen.
Kursblatt des Bemer Bflrsenve1

Oewerbelialle der /iiitIiit
Baimhofstrasse 92 ZÜRICH Bahnhofstrasse 92

empfiehlt ah Specialit&t

Mimster-Bnreau

Zürcher Fabrikat,

Neueste, patentierte

Schliessvorrichtung.
AVeitgehendste Garantie.

Neueste Bureaustühle
mit Patent-Mechanik nnd perforiertem Sitz,

zum Vor- und RUckwärtsbewegen für Sitz- und Stehpulte,

Sltxfläche sich ganz genau schräg nach dem Körper richtend,
deshalb Icein Drücken mehr in den Beinen.

Komplette Bureaueinrichtungen. =-

StaMspäne
für Parqnetböden =-

ütahlwolle
In Torxftgllcher Qualität

liefert nur an Wiederverkäufer
die Stahlspänefabrik (61)

H. Eleinert & Cie. in Biel
Ausstellung Thun 1899:

Silberne Medaille.

CD
hO
QO

(1505) Grösstes Lager in Bureau-Möbeln jeder Art.

,i-'

Verbesserter (143°)

,Schapirograph'
Patent cQ, Nr. 6449.

Bester und hilligster Vervielfäitlgnngs-
apparat zur selbständigen Herstellung von
Drucksachen aller Art, sowie zur
Vervielfältigung von Briefen, Zeichnungen, Noten,
Plänen, Programmen etc. Das Abwaschen
wie beim Hektographen fällt ganz dahin.

Patentinhaber:
Papierhandlung

Rudolf Fürrer, Zürich,
13 Münsterhof 13.

AusAhrlioh« Prospekte mit Beferenaeagaben gratis
und franko.

Vollständige Bnreaneinrlehtungen för
kaufmännische Gesehlifte nnd Administrationen.
GescbilftsbücberFabrikation.
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erstellen unter Q-arantie
Warmwasser und Dampf,Heizungs-Anlagen,

Oefen, Bäder, Gebr. Lincke, Zürich.Silb. Med. Paris 1889. ~ — — • —
;h. fjr i_ j TT7 T_"L j (1206)

Goldene Medaillen Zürich. "TT 1 j TT7 "L "1 jBern, Genf. JlOCJl- UHCl W 2,80111161^6 Fabrik: Industriequartier

de St-Imier.
Empront 3Vlo de 1893.

Les obligations portant les nos 272,' 339, 370, 400, 478, 549, 603, 716,
762, 786, 856, 1213, 1324, 1365 et 1599 sorties au tirage fait en söance de
Conseil municipal de ce lieu en date du 26 courant sont remboursables le
31 döcembre 1899 au pair, auprös de la Banque cantonale de Berne et de
sed succursales, du Basler Bankverein et ue MM. Zahn & C°, banquiers,
ä Bäle. • (1574)

St'Imier, le 30 septembre 1899.
Conseil municipal.

Uebernatame von Waren- u. Valoren-Versicherungen zu Wasser und'zu Lande.
Auskunft bei der Direktion in Zürich oder bei den Agentnreu in St Gallen, Herisan,

(1556) Winterthor, Sehalfhansen, Basel, Luzern, Bern und Genf.

Zürich 1868, Wien 1878, Zürich 1883, Zürich 1894,
Bern 1895, Genf 1896. :— {

Kanton
Zürich.

Gram- id Präoe-Anstalt

J. J. Güller in Hüttikon,
(Gegründet 1845, Kraftbetrieb, 25 Arbeiter.)

Specialität: Stahlarbeitern
Anfertigung yon Billet-Batnmpressen

Datumstempeln, Perforier- und Numeriermaschinen

Ooupier- und IPlombierzang-en
filr Eisenbahnen und Posten.

Fabrikmarken, Alphabete und Ziffern
* in Stahl, zum Schlagen auf Metall und Holz.

Brenneisejn.jin^Schmiedeisen und Guss.

41»
22 FEV 91

Yirmastempel
mit und ohne Datum, in

Stahl oder Messing.

Wappen
Monogramme

FVrvnaschitder,
Galvanoplastische Arbeiten

Schablonen,!Alpenzeiger

GeprjägtelGarnitnren

Gotthardbahn
Ober-Betriebsinspection

18 JAN.93

JVb für Militärs und Feuerwehren.

Buchstaben auf Fortiermützen; Metallknöpfe
Biermarken, Kontrollmarken etc. (io79)

Neues doppeltes Bnchhaltnngssystem
„Die Bevorzugte".

Der Unterzeichnete empfiehlt sich hiemit ergebenst den Tit. Geschäftsfirmen

für die Einrichtung oben genannten Buchhaltungssystems; dasselbe
bewährt sich für alle Geschäftszweige, ist sehr dfdfach und zeitgewinnend.

Referenzen und Mustertafeln stehen auf Erlangen zur Verfügung.
(Siehe Hinterlegung im eidg. Amt für geistiges Eigentum, Schweiz.

Handelsamtsblatt 1899, Nr. 256.) r / f
Ed. von Kfenel, Buchhaltungsexpertise,

(1586) Logengasse 15, Biel.

Henri Hanl im Hof a Horgen.
(U98) Tannerie

Fourais8eur des

i Adr. ttUfr.: Tannarl« Horgwi

fondöe en 1728 Fabrique de courroies
ötablissements.

Ttifphoiii.

Monopolpreis des Kahlbaumsprits.
Auf Grund eines Bundesratsbeschlusses vom 3. Oktober wird der

Kahlbaumsprlt vom 5. Oktober an zum Preise von Fr. 175 pro
100 kg Nettogewicht oder Fr. 142. 60 per Hektoliter 95 % abgegeben.

Bern, den 4. Oktober 1899.
(1598) Eidg. Alkoholverwaltung,

Prix de vente du trois-six Kahlbaum ffin.
En vertu d'un arrötö du Conseil föderal du 3 octobre, le trois-six

Kahlbaum ffin sera livrö par la Rögie soussignöe, ä partir du
5 octobre, au prix de fr. 175 par 100 kg poids net, ou de fr. 142. 60

par hectolitre 95 %•
Berne, 4 octobre 1899.

(1594) Regie föderale des aloools.

RollaMaM Dörgen.

Wil"h. Baumann. (394)

Aeltestes Etablissement dieser Branche in der Schweiz.
Vorzüglioh eingerichtet.

Holzrolladen
aller Systeme.

ROIIJSUIovlsIean.
Patent + 5103

mit automatischer Aufzugsvorrichtung.

Neuester, elegantester und bester
Fenster-Verschluss.

IZugj alousien.
Rollscliutzwäiide.

Jalousieladen.

Prämiert auf aUen bis jetzt beschickten
Ausstellungen.

Weitaus billigste Reproduktion
DIBOGRAPH IE

Verfahren Hofer k Co., graphische Anstalt, Zürich.

Direktes Copieren (ohne photogr. Negativ) {jeder
Zeichnung auf transparentes Papiqr.

Mathematisch genaue Wiedergabe des Originales in ein- oder mehrfarbigem
Druck.

Druck auf Karton, Papier, Leinwand etc. etc. für Stadt- und Gemeindepläne,

Katasterpläne, Handrisse, topographische Karten, Maschinenzeich¬
nungen, architektonische Zeichnungen aller Art, Piakate, Feder¬

zeichnungen, Skizzen etc. etc.

Orlglnalzeichnung geht tadellos zurück. (666)

Verlangen Sie Preiscourant und illustr. Prospekt.
Buchdrucker«! JENT ft 0s la Ben. — Imprimerle JENT 4 0 4 Berne.


	

